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NEUES VOM SOLIDARITÄTSFONDS FÜR AUSLANDSCHWEIZER

Aufruf von Präsident Alfred Matter und Einladung
zum Beitritt. (Auszug aus einer Ansprache)

Sie sollten dem Solidaritätsfonds beitreten. Sie
wissen, der Solidaritätsfonds ist eine intelligente
Konstruktion, bei der Sie nie verlieren können.
Diejenigen, die in schwierigen Ländern leben,
erhalten eine Entschädigung von maximal 50'000 Franken

und die übrigen können ihr Geld in der Schweiz
anlegen bis zu einem Maximalbetrag von 36'000
Franken und erhalten erst noch verrechnungssteuerfrei

5% Zins. Besser kann man es eigentlich gar
nicht haben. Die ganze Auslandschweizerfämilie
ist eigentlich eine Solidaritätsfami1ie. Die
Schicksale sind sehr unterschiedlich, aber die
Bestrebungen sind doch sehr ähnlich. Man möchte,
oder muss, oder will im Ausland eine Existenz
aufbauen, ohne die Verbindung zur ursprünglichen
Heimat zu verlieren. Beim Solidaritätsfonds ist es
so, dass zwischen den eigentlichen Auswanderern,
die Wurzel schlagen, in der zweiten Generation die
Staatsangehörigkeit des fremden Landes annehmen
und den sogenannten Kontraktschweizern kein Unterschied

gemacht wird. Bei uns kann jeder beitreten
und wir sind auf jeden angewiesen. Wir haben heute
10*000 Mitglieder und ein Kapital von 36 Millionen
Franken. Wir haben ausserdem für den Fall einer
Katastrophe die Bundesgarantie zur Absicherung
der Entschädigungen. Es ist die Pflicht und Aufgabe

der Leitung des Solidaritätsfonds, dafür zu
sorgen, dass der Solidaritätsfonds eine
ausgeglichene Rechnung präsentiert. Es ist unser Ziel
die Mitgliederzahl zu verdoppeln. Das ist durchaus
realistisch, denn gegenwärtig sind nur ungefähr
3% der gesamten Auslandschweizer bei uns Mitglied.
(Interessenten erhalten Auskunft beim Schweizer-
Verein oder direkt beim Solidaritätsfonds,
Gutenbergstrasse 6, 3011 Bern)

********


	Neues vom Solidaritätsfonds für Auslandschweizer

